
 
 

Löwenpfad „Filstalgucker“  
Ausblicke aus dem Herzen des Filstals // Geislingen an der Steige 
 

 
am Sonntag, 17. Mai 2026 

 

 
Abfahrt:    09:30 h Schule Schlaitdorf in 
Fahrgemeinschaften 
 
Naviadresse:   Wanderparkplatz bei der Dorfkirche, 73116 
Türkheim 
 
Wanderstrecke: ca. 12,5 km mit ca. 180 Höhenmeter Auf- und Abstiege 

bei einer reinen Gehzeit von ca. 3,5 Stunden 
 Es ist eine gemäßigte Tour und bei den 

Aussichtspunkten gibt es genügend 
Sitzmöglichkeiten 

 
Wegbeschaffenheit: Wald-, Wiesen-, Pfad, - Kies - und asphaltierte Wege 
 
Festes Schuhwerk, Wanderstöcke sind empfehlenswert. 
  
Rucksackvesper und Getränke mitnehmen  
 
Eine schöne und aussichtsreiche Rundtour ist der Löwenpfad „Filstalgucker“ 
in Geislingen an der Steige. 
 
Wir starten mit dem Kennzeichen „Löwenpfad“ am Wanderparkplatz bei der 
Dorfkirche Richtung Südosten. Nach kurzer Wegeführung durch den Ort geht es über 
Wiesen und Feldern hinein in den ausgedehnten Buchenwald.  
 
Der Weg führt im Anschluss auf schmalen Pfaden immer am Albtrauf entlang und 
bietet insbesondere am Tiroler Felsen und am Geiselstein sehr schöne Ausblicke in 
das Rohrbachtal. 
 
Wenige Meter vom Geiselstein entfernt, liegt das Geiselsteinhaus des TG 
Geislingen, das an Wochenenden von Ehrenamtlichen betrieben wird. Es bietet kalte 
und warme Speisen, verschiedene Getränke, Kaffee und Kuchen. 
Bei trockenem Wetter gibt es eine Außenbewirtung (Bierbänke/-tische). 
Hier werden wir Rast machen. 
 
Weiter führt der Weg am Trauf entlang und nach einiger Zeit erreicht man das 
eindrucksvolle Ostlandkreuz, das hoch über der Stadt Geislingen thront. 
 

Das Ostlandkreuz steht auf der Schildwacht auf 665 Metern Höhe und 
wurde 1950 als Gedenkmahl an die vertriebenen Südmährer errichtet 
 



Von hier aus schweift der Blick auf Geislingen, hinüber zum Ödenturm und 
Helfenstein. 
 
Hier haben wir die nördliche Spitze erreicht und wandern nun Richtung Westen. Über 
eine ausgedehnte Wacholderheide - die typisch auf der Albhochfläche sind - führt 
uns der Weg an einem Grillplatz vorbei, danach überqueren wir die Straße und 
wandern zum Albtrauf. An imposanten Felsformationen vorbei führt der Weg weiter 
Richtung Kahlenstein. einem interessanten Aussichtspunkt hoch über Bad 
Überkingen. Daneben befindet sich die Kahlensteinhöhle (leider kann man sie nicht 
besichtigen, sie ist mit einem Gittertor verschlossen). 
Kurz vor Türkheim bietet der Burgstall – Überbleibsel einer alten Burg – noch einen 
tollen Ausblick auf das Obere Filstal, bevor wir wieder den Ausgangspunkt erreichen. 
 
Unseren Wandertag werden wir in Hörners Landgasthof in Türkheim ausklingen 
lassen. 
  
WF Brigitte Bartels 
03.05.2026 
 
 

 


